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Rathaus geschlossen
Am Brückentag nach Fronleichnam, den 20.06.2025, bleibt 
das Rathaus geschlossen. Ab Montag, den 23.06.2025, 
sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Einladung zur Abschluss veranstaltung 
„Aktion STADTRADELN 2025“

Die Aktion STADTRADELN 2025 dauer-
te drei Wochen, nun ist sie vorbei. Vom 
13.05. bis 02.06. waren insgesamt 147 
Radelnde aus unserer Gemeinde unter-
wegs und haben für ihr jeweiliges Team 
Kilometer gesammelt. Insgesamt wur-
den über 40.000 Kilometer gestrampelt. 

Die genauen Auswertungen werden derzeit erstellt und im 
kommenden Amtsblatt präsentiert.

Einladung zur Abschlussveranstaltung
Wie bereits angekündigt, laden wir alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zu einer kleinen Abschlussveranstaltung ein. Diese 
findet am Freitag, 6. Juni ab 18:00 Uhr auf dem Sportgelän-
de in Hürbel statt. Dabei wird das beste Team sowie die drei 
besten Einzelfahrer ausgezeichnet. Außerdem erhalten alle 
147 Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein kleines Präsent. Der 
Tennisclub Feuerstein Hürbel stellt Getränke zur Verfügung 
und lädt zum Verweilen ein.

Hintergrund
STADTRADELN ist ein Wettbewerb, bei dem es darum geht, 
21 Tage lang möglichst viele Alltagswege klimafreundlich mit 
dem Fahrrad zurückzulegen. Dabei ist es egal, ob Sie bereits 
jeden Tag fahren oder bisher eher selten mit dem Rad unter-
wegs sind. Jeder Kilometer zählt – erst recht, wenn Sie ihn 
sonst mit dem Auto zurückgelegt hätten.

Der Landkreis Biberach nimmt seit 2022 an der Aktion teil. 
Seit diesem Jahr waren auch die Bürgerinnen und Bürger 
aus Gutenzell-Hürbel erstmals herzlich eingeladen, daran 
teilzunehmen.

Neue Ausgabe des Oberschwaben- 
Magazins ist erschienen
Das Oberschwaben-Magazin ist das Reisemagazin schlecht-
hin für die Region Oberschwaben-Allgäu. Kürzlich hat die 
Oberschwaben Tourismus GmbH die Ausgabe 2025/2026 
herausgebracht.
Neben Stadt- und Landgeschichten werden auch zahlreiche 
Ausflugstipps vorgestellt. Egal ob Geschichten über Kultur 
und Barock, Vorstellung des Genießerlandes, Tipps für Natur- 
und Gesundheitsaktivitäten oder aber auch für Familienferien 
– jeder findet sein passendes Ausflugsziel.
Für unsere Gemeinde besonders interessant sind die Berichte 
über die Oberschwäbische Barockstraße, die Mühlenstraße 
Oberschwabens oder aber auch die Rad- und Wanderwege 
in der näheren Umgebung.
Holen Sie sich das Magazin kostenlos auf den Rathäusern in 
Gutenzell und Hürbel ab. Es lohnt sich!
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Integriertes Gemeindeentwicklungskon-
zept | GUTENZELL-HÜRBEL 2040
Letzte Chance zur Teilnahme an der Bürgerbefragung
Vor einigen Wochen wurden die Fragebögen für die repräsen-
tative Bürgerbefragung zum „Integrierten Gemeindeentwick-
lungskonzept | GUTENZELL-HÜRBEL 2040“ verschickt. Um 
die Rücklaufquote noch weiter zu erhöhen, wurde die Abga-
befrist auf 11. Juni verlängert.

Ihre Meinung ist uns wichtig! Bitte nehmen Sie sich daher ein 
paar Minuten Zeit und beantworten Sie die Fragen. So ent-
scheiden Sie mit über die weitere Entwicklung unserer Ge-
meinde. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt 112 oder 19222
Polizei 110
Krankentransporte (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel.: (0761) 120 120 00

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 06.06.2025 bis Donnerstag, 12.06.2025
06.06.2025 Wieland-Apotheke Biberach
07.06.2025 Fünf-Linden-Apotheke
08.06.2025 Rats-Apotheke Schwendi
09.06.2025 Apotheke Stadtpassage
10.06.2025 Schloss-Apotheke Warthausen
11.06.2025 Apotheke am Adlerplatz
12.06.2025 Allmann‘sche Apotheke Biberach 

Alten- und Krankenpflege 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen
24-h Rufbereitschaft
Tel.: 07352 9230-0

Betreuungsgruppe Silberperlen 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schranne Ochsenhausen
Tel.: 07352 9230-20 

Haus- und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Tel.: 07352 9230-20 

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Arbeiter-Samariter-Bund
Hausnotruf (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-18236740 

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Fronleichnam) 
wird folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 20.06.2025
Redaktionsschluss: 15.06.2025, 23:45Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

vvv
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Bericht aus der letzten öffentlichen Sit-
zung des Gemeinderates vom 26.05.2025
Bürgerfragestunde
Aus der Bürgerschaft wurden keine Fragen gestellt.

Protokollgenehmigung
Der Gemeinderat genehmigte das Protokoll der letzten öffent-
lichen Sitzung vom 28.04.2024.

Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sit-
zung
Bürgermeister Jerg gab folgende Beschlüsse aus der letzten 
nichtöffentlichen Sitzung vom 28.04.2024 bekannt:
- 	 Grundstücksangelegenheiten:
	� Der Gemeinderat hat einstimmig über ein Kaufangebot 

beschlossen.
- 	 Bauhofanbau:
	� Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, die Ge-

werke für den Bauhofanbau über den Architekten aus-
schreiben zu lassen.

Bausachen
a.)	� Bauantrag - vereinfachtes Verfahren: Errichtung Ein-

familienhaus mit Garage, Carport, Geräteschuppen, 
Flst. 14/3, Gemarkung Gutenzell

b.)	� Bauantrag - vereinfachtes Verfahren: Neubau eines 
Wohnhauses, Flst. 74, Gemarkung Gutenzell

c.)	� Bauantrag - vereinfachtes Verfahren: Neubau Einfa-
milienhaus mit Carport und Einliegerwohnung, Flst. 
13/9, Gemarkung Hürbel

a.)	� Der Gemeinderat erteilte einstimmig das gemeindliche 
Einvernehmen.

b.) 	� Der Gemeinderat erteilte einstimmig das gemeindliche 
Einvernehmen.

c.)	 Der Gemeinderat wurde über das Baugesuch informiert.

Starkregenrisikomanagement; Vergabe von Planungsleis-
tungen für durchzuführende Schutzmaßnahmen
Aufgrund der starken Gewitter in den vergangenen Jahren 
mit zahlreichen Gebäude- und Infrastrukturschäden hat die 
Gemeinde Gutenzell-Hürbel die Erstellung eines Starkregen-
risikomanagements beauftragt. Dieses wurde vom Ingeni-
eurbüro Fassnacht aus Bad Wurzach erstellt. Die Ergebnisse 
sowie die daraus resultierenden Handlungsempfehlungen 
wurden dem Gemeinderat sowie den Bürgerinnen und Bür-
gern in öffentlichen Veranstaltungen ausführlich vorgestellt. 
Der Gemeinderat hat nun einstimmig den nächsten Schritt 
beschlossen. Zur Umsetzung der Handlungsempfehlungen 
soll das Ingenieurbüro Fassnacht aus Bad Wurzach mit der 
Erstellung einer Vorplanung der einzelnen Maßnahmen, zur 
Einreichung eines Zuwendungsantrages, beauftragt werden. 
Darin sollen die Bereiche Gutenzell Brühl, Gutenzell Ortskern, 
Hürbel, Niedernzell und Zillishausen enthalten sein.

Gebietsbezogenes integriertes städtebauliches Entwick-
lungskonzept (GISEK); Festlegung eines Sanierungsge-
bietes
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
24.03.2025 den Auftrag für die Erstellung eines gebietsbezo-
genen integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzeptes 
(GISEK) an das Büro „Reschl Stadtentwicklung“ aus Stutt-
gart vergeben. Aufgrund der Anzahl und Dringlichkeit der 
anstehenden kommunalen Maßnahmen hat der Gemeinde-
rat einstimmig beschlossen, Gutenzell als Ortsteil für das 
Sanierungsgebiet zur städtebaulichen Erneuerung festzule-
gen. Die Verwaltung wurde beauftragt, in Zusammenarbeit 
mit dem Büro Reschl Stadtentwicklung den Förderantrag für 
das Städtebauförderprogramm vorzubereiten und fristgerecht 
einzureichen. Im Ortsteil Hürbel soll das Förderprogramm Ent-
wicklung Ländlicher Raum (ELR) verstärkt beworben und zu 
einem späteren Zeitpunkt ggfs. ein Gebiet mit der Möglichkeit 
von erhöhten Sonderabschreibungen ausgewiesen werden.

Vereinsförderung; Zuschussantrag des VfB Gutenzell e.V. 
zur Sanierung der Duschkabinen
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, dem gestell-
ten Zuschussantrag des VfB Gutenzell e.V. für die Sanierung 
der Duschkabinen am Sportgelände in Gutenzell in Höhe von 
30.000 Euro zuzustimmen.

Beschaffung Geschwindigkeitsanzeigetafel
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, eine Geschwin-
digkeitsanzeigetafel zu beschaffen. Diese soll vom günstigs-
ten Anbieter, der Firma Elancity GmbH für € 2.200,31 gekauft 
werden. 

Löschwasserversorgungsberechnung
Im Rahmen des Feuerwehrbedarfsplanes 2025 - 2030 wur-
de die „Erstellung von Berechnungen über die gesicherte 
Löschwasserversorgung“ als Maßnahme empfohlen. Der 
Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, die Vergabe zur 
Erstellung von Berechnungen über die gesicherte Löschwas-
serversorgung an das Ingenieurbüro Fassnacht zu einem An-
gebotspreis von € 4.036,48 zu vergeben. 

IT-Neuausrichtung
Mit der Anschaffung von Tablets für die Gemeinderäte und der 
Einführung eines Ratsinformationssystems, ist die Verwaltung 
im letzten Sommer zusammen mit dem Gemeinderat einen 
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ersten wichtigen Schritt in Richtung Digitalisierung gegangen. 
Die Einstellung des Windows 10 „Supports“, die Verwendung 
von Office 16 sowie eine Serverumstellung der „Komm.ONE“, 
dem Betreiber unserer automatisierten Datenverarbeitungs-
verfahren, haben einen weiteren großen Meilenstein der Ver-
waltungsdigitalisierung angestoßen. Der Gemeinderat hat den 
Umzug in cloud-Arbeitsplätze bei Komm.one beschlossen. Es 
fallen hier Einmalkosten von ca. 9.000 € an und künftig mo-
natliche Fixkosten pro Mitarbeiter.

Verschiedenes
-	� Bürgermeister Jerg teilt dem Gremium mit, dass die geplan-

te Bürgerbeteiligung für das Gemeindeentwicklungskon-
zept am 16.07.2025 um 18:00 Uhr in der Mehrzweckhalle 
Gutenzell stattfinden wird.

Abfall-App Biberach
Kennen Sie schon die Abfall-App des Landkreises Biberach? 
Sie ist mehr als nur eine praktische Erinnerungshilfe für die 
Müllabfuhrtermine. In der neuen App können nun auch On-
line-Anträge, wie zum Beispiel die Terminvereinbarung für 
die Sperrmüllabfuhr oder die Bestellung einer Altpapiertonne 
vorgenommen werden.
Welche Vorteile Ihnen die App alles bietet, erfahren Sie auf der 
Internetseite des Abfallwirtschaftsbetriebes:
https://www.biberach.de/abfall-app

Persönliche Beratung beim unabhängi-
gen Energieberater
Die Bürgerinnen und Bürger aus Gutenzell-Hürbel haben 
die Möglichkeit, sich kostenlos rund um die Themen erneu-
erbare Energien, energieeffizientes Bauen und Sanieren, 
Energieeinsparen, gesetzliche Anforderungen sowie die 
passenden Fördermöglichkeiten beraten zu lassen. Die 
Energieagentur Biberach bietet diese Gespräche monatlich 
in der Außenstelle in Ochsenhausen an. Nutzen Sie diese 
wertvolle Gelegenheit!
Zur persönlichen unabhängigen Beratung sollten Bauplä-
ne des Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, 
Strom) sowie das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht 
werden.
Nächster Termin:	 Dienstag, 10.06.2025 
	 von 14:00 bis 17:00 Uhr
Ort:	 Ochsenhausen, Marktplatz 1, 
	 3.OG, Besprechungszimmer
Anmeldung:	 Bauamt der Stadt Ochsenhausen, 
	 Frau Schmid, Telefon 07352 9220-65

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum  
(ELR); Ausschreibung Jahresprogramm 2026
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2026 zum Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung 
vom 23. Mai 2025 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.

Das ELR
Mit dem ELR bietet das Land Baden-Württemberg ein um-
fassendes Förderangebot für die strukturelle Entwicklung 

ländlich geprägter Dörfer und Gemeinden. Gefördert werden 
Projekte, die lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Woh-
nen und Arbeiten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung 
mit Waren und Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige 
Arbeitsplätze schaffen. Ziel des Jahresprogramms 2026 ist 
es, Impulse zur innerörtlichen Entwicklung und Aktivierung 
der Ortskerne zu setzen und dabei auch den Klimaschutz zu 
berücksichtigen. Daher wird die Nutzung vorhandener Bau-
substanz besonders gefördert.
Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Wohnen/Inne-
nentwicklung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen sind 
nur förderfähig, sofern die Tragwerkskonstruktion überwiegend 
aus einem CO2-speichernden Material (in der Regel ist dies 
der Baustoff Holz) besteht.
Zuwendungsempfänger können neben den Kommunen bei-
spielsweise auch Vereine, Unternehmen und Privatpersonen 
sein.

Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung 
der örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistun-
gen des täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. 
Gefördert werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, 
Metzgereien und Bäckereien. Zur Grundversorgung können 
auch Arztpraxen, Apotheken und andere Dienstleistungen im 
Gesundheitsbereich gehören. Investitionen von Kleinstunter-
nehmen der Grundversorgung und für Einrichtungen für lokale 
Basisdienstleistungen können mit einem Fördersatz von bis zu 
30 Prozent (ggf. 35 Prozent bei zusätzlichem CO2-Speicher-
zuschlag) gefördert werden.
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden 
die Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch 
Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Er-
reichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Moder-
nisierungen), Verbesserung des Wohnumfeldes, Entflechtung 
unverträglicher Gemengelagen sowie die Neuordnung mit 
Baureifmachung von Grundstücken gefördert. Der Neubau 
von Einfamilienhäusern ist nicht förderfähig. Bei eigengenutz-
ten wohnraumbezogenen Projekten liegt der Regelfördersatz 
bei 30 Prozent. Der Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt 
bei Modernisierungen, Umbauten und Aufstockungen maxi-
mal 50.000 Euro, bei Umnutzungen bis zu 60.000 Euro. Der 
Neubau von eigengenutzten Wohneinheiten in Mehrfamili-
enhäusern wird mit bis zu 30.000 Euro pro eigengenutzter 
Wohneinheit gefördert. Für den Förderschwerpunkt Wohnen/
Innenentwicklung wird etwa die Hälfte der im Jahresprogramm 
2026 zur Verfügung stehenden Mittel eingesetzt. Auch in den 
an den Ortskern angrenzenden Baugebieten (bis zur Erschlie-
ßung in den 70er-Jahren) ist die Förderung möglich.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projek-
te von kleinen und mittleren Unternehmen (mit bis zu 100 
Mitarbeitern) unterstützt, die zum Erhalt der dezentralen 
Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und Schaffung von 
zukunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen. Zudem werden Vor-
haben gefördert, die zur Umnutzung oder Weiterentwicklung 
vorhandener Bausubstanz beitragen. Auch die Verlagerung 
von Unternehmen bei störender Nutzungsmischungen im 
Ortskern ist ein wichtiges Förderziel. Unternehmensinvesti-
tionen können mit einem Fördersatz von bis zu 15 Prozent 
gefördert werden.

CO2-Speicherzuschlag
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, 
CO2-bindende Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, 
kann einen Förderzuschlag von 5 Prozent auf den Regelförder-
satz und eine erhöhte Maximalförderung bekommen, sofern 
dies nach beihilferechtlichen Bestimmungen der EU möglich 
ist.
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Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus-
schließlich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Die-
se Aufnahmeanträge enthalten die von der Gemeinde positiv 
bewerteten privaten Projekte.
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten 
Projekten bis spätestens Freitag, 01.08.2025 bei der Gemein-
de vorliegen.
Interessierte Bürger, die eine Förderung einer Maßnahme 
beantragen wollen, melden sich bitte IM VORFELD bei der 
Gemeindeverwaltung Gutenzell-Hürbel unter der Rufnum-
mer 07352 9235-15.
Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen wer-
den, die vor der Programmentscheidung im Jahr 2026 nicht 
begonnen sind und im Jahr der Förderentscheidung begon-
nen werden. Das MLR entscheidet im Frühjahr 2026 über die 
Aufnahme in das ELR.

Informationen
Weitere Informationen über die Fördervorrausetzungen, die 
Förderhöhe und das Verfahren zur Antragstellung finden Sie 
unter 
• �https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/

laendlicher-raum/foerderung/elr/ oder
• �https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/seiten/

elr-antragstellung/ oder
•  über folgende QR-Codes

Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
-	 Montag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Dienstag:	 geschlossen
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Freitag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
-	 Montag:	 geschlossen
-	 Dienstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Freitag:	 geschlossen

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Herr Bürgermeister Jerg ist an diesen Terminen grundsätzlich 
anwesend, kann jedoch durch andere Termine verhindert sein. 
Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Terminvereinba-
rung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Herr Jerg
Bürgermeister
Telefon:	(07352) 9235-15
E-Mail:	 jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Gewerbe, Standesamt, Rente
Telefon:	(07352) 9235-14
E-Mail:	 ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Kostbahn
Hauptamt, Sekretariat, Gestattungen, Straßensperren, Vereine
Telefon:	(07352) 9235-17
E-Mail: 	kostbahn@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon:	(07352) 9235-16
E-Mail: 	kreutle@gutenzell-huerbel.de

Frau Kuhndörfer
Hauptamt, Bauangelegenheiten, Personalamt
Telefon: 	(07352) 9235-13
E-Mail: 	kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de

Herr Böckh
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail:	 boeckh@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon:	(07352) 9235-11
E-Mail:	 stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Miller, Herr Glaser, Herr Stutz
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail:  bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr:
Montag, 10.06.2025

Nächste Leerung der Papiertonne:
Samstag, 21.06.2025

Nächste Abfuhr gelber Sack:
Montag, 23.06.2025

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Gebr. Braig in 
Ehingen unter der Tel. (07391) 7703-0

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung
der Einsender veröffentlicht.
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Landratsamt Biberach
Die Bibliothek/Mediothek informiert:
Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschul-
zentrum (BSZ) während der Pfingstferien 
geschlossen

In den Pfingstferien bleibt die Bibliothek/Mediothek im 
Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) Biberach von Montag,  
9. bis Freitag, 20. Juni 2025 geschlossen.
Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist trotzdem möglich. 
Der dafür eingerichtete Briefkasten befindet sich im Schul-
gebäude, links neben der Eingangstür der Bücherei und ist 
in den Ferien von montags bis donnerstags von 7 bis 16 Uhr 
und freitags von 7 bis 12 Uhr zugänglich.
Weitere Informationen zum Angebot der Bibliothek/Mediothek 
gibt es online unter www.mediothekbsz.de

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Kinderwerkstatt „Ton, Stein, Lehm“ im Museumsdorf
Bei der Kinderwerkstatt am Sonntag, 8. Juni im Oberschwäbi-
schen Museumsdorf Kürnbach können die kleinen Besuche-
rinnen und Besucher von 10 bis 16 Uhr selbst aktiv werden 
und mit „Ton, Stein, Lehm“ arbeiten.

Fachwerkwand mit Lehm bauen
Viele der historischen Museumsgebäude sind Fachwerkhäu-
ser. Die jungen Museumsgäste können unter der fachkundigen 
Anleitung von Lehmbauerin Heide Heckmann selbst auspro-
bieren, wie man so eine Fachwerkwand mit Lehm ausfacht.

Töpfern und arbeiten mit Stein
Kathrin Döring zeigt die Kunst des Töpfern, während die Kin-
der gemeinsam mit der Töpferin Alice Gerster spielerisch die 
Welt des Töpferns entdecken und Figuren aus Ton töpfern. 
Die jungen Besucherinnen und Besucher können außerdem 
ihr eigenes Spiel mit Steinen basteln oder einen Stein als Ta-
schenwärmer umfilzen.
Zusätzlich freut sich der Schwäbische Eisenbahnverein auf 
viele Fahrgäste auf seinen Mini-Dampfbahnen.
Für den Hunger zwischendurch gibt es bei Museumsbäcker 
frisch Gebackenes aus dem historischen Backhäusle, und 
auch das Kürnbacher Dorfcafé ist geöffnet.

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert:
Workshop „Glutenfrei backen – gar nicht schwer“
Ein Teil der deutschen Bevölkerung muss aus gesundheitlichen 
Gründen auf glutenhaltige Lebensmitteln verzichten. Dieser 
Verzicht stellt Betroffene und ihre Angehörigen vor Heraus-
forderungen bei der Zubereitung von Backwaren. Mit einigen 
Tipps können herkömmliche Gebäcke auch selber hergestellt 
werden. Wie das gelingt, zeigt die Biberacher Ernährungsaka-
demie (B-EA) in einem Workshop am Dienstag, 17. Juni 2025. 
Der Kurs findet von 9 bis 12 Uhr am Landwirtschaftsamt Bi-
berach, Bergerhauser Straße 36, statt.
B-EA-Referentin Renate Haberbosch erklärt im Workshop „Einfach 
glutenfrei backen“, wie einfache und schmackhafte Backwaren 
ohne Gluten, aber mit viel Geschmack hergestellt werden können. 
Inhalte sind unter anderem Wissenswertes über Pseudogetreide, 
selbst hergestellte Mehlmischungen und Bindemittel.
Die Teilnahmegebühr für diesen Workshop beträgt 20 Euro. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten Vorratsbehälter 
sowie eine Schürze und zwei Geschirrtücher mitbringen. Eine 
Anmeldung ist bis Mittwoch, 11. Juni 2025 online unter www.
biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt erforderlich.

Ehrenamtspreis 2025
Landkreis Biberach lobt zum 16. Mal den Ehrenamtspreis 
aus – Vorschläge können bis zum 15. Juli eingereicht wer-
den
Der Landkreis Biberach lobt 2025 wieder den Ehrenamtspreis 
aus. Damit würdigt der Landkreis das Engagement von ehren-
amtlich Engagierten, die sich über das normale Maß hinaus 
einbringen und so einen wesentlichen Beitrag zur Gestaltung 
des Lebens im Landkreis Biberach, in den Städten und Ge-
meinden leisten. Bis zu zehn Preisträgerinnen und Preisträ-
ger können in diesem Jahr wieder ausgezeichnet werden. 
Einsendeschluss für Vorschläge ist Dienstag, 15. Juli 2025. 
Die Auszeichnungen sind mit insgesamt 10.000 Euro dotiert.
„Das Ehrenamt bereichert unsere Gesellschaft und hält diese 
zusammen. In unserem Landkreis setzen sich viele Menschen 
tagtäglich uneigennützig und mit viel Herzblut für andere und 
für die Gemeinschaft ein. Mit dem Ehrenamtspreis möchten 
wir uns bei diesen Menschen des Alltags bedanken“, so Land-
rat Mario Glaser.
Für die Auszeichnung mit einem Preis sind unter anderem 
folgende Kriterien maßgebend: Uneigennützigkeit, Vorbild-
lichkeit und Herausragen des ehrenamtlichen Engagements. 
Die Vorschläge müssen aus dem Kreisgebiet stammen, und 
das ehrenamtliche Engagement muss sich an die Menschen 
innerhalb des Landkreises richten. Das Engagement darf nicht 
überwiegend durch Zuschüsse finanziert werden und darf 
nicht maßgeblich von hauptamtlich tätigen Kräften leben.

Bewerbungsverfahren
Vorschläge für Gruppen, Vereine oder Einzelpersonen kann je-
der beim Landratsamt Biberach einreichen. Neben den klassi-
schen Betätigungsfeldern des Ehrenamts in Sport, Musik und 
Kultur können beispielsweise auch Menschen vorgeschlagen 
werden, die sich im sozialen Bereich für Schwächere in der 
Gesellschaft einsetzen oder die den Schutz der natürlichen 
Lebensgrundlagen in den Mittelpunkt ihres ehrenamtlichen 
Engagements stellen. Auch Vorschläge, die eine herausra-
gende ehrenamtliche Betätigung junger Menschen zum Inhalt 
haben, werden ausdrücklich begrüßt. Eigenbewerbungen sind 
ausgeschlossen. Preisträgerinnen und Preisträger der vergan-
genen Jahre können nicht nochmals ausgezeichnet werden.
Der Vorschlag ist über ein Formular unter 
http://www.biberach.de/ehrenamtspreis einzureichen und zu 
begründen. Das ehrenamtliche Engagement soll detailliert 
ausgeführt werden.
Die Preisträger werden im Herbst von der Jury ermittelt. Die 
Preisverleihung findet am Montag, 8. Dezember 2025 im Land-
ratsamt Biberach statt.
Weitere Informationen gibt es bei Maximilian Laemmle, Te-
lefon 07351 52-6223, E-Mail: ehrenamtspreis(@biberach.de.

Waldspaziergang „Kommt mit uns in den Wald!“
Mit dem Kreisforstamt die „Waldapotheke – Heilkraft aus 
der Natur“ entdecken
Das Kreisforstamt lädt für Freitag, 20. Juni 2025 zu einem 
Waldspaziergang „Waldapotheke“ ein. Zwischen 14 und 16 Uhr  
geht es vom Wanderparkplatz Wettenberger Ried aus zu einer 
Entdeckungsreise in den Wald.
Die heilende Kraft der Natur ist im Laufe der Zeit immer mehr in 
Vergessenheit geraten. Mit dem Kreisforstamt geht es auf die 
Suche nach essbaren Wildpflanzen und heilsamen Kräutern 
in unseren Wäldern - eine Apotheke direkt vor der Haustür.
Die kostenlose Veranstaltung ist für Erwachsene und interes-
sierte junge Menschen ab 14 Jahren geeignet. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer sollten auf geeignetes Schuhwerk 
achten, da die Wege verlassen werden.
Für eine bessere Planungssicherheit bittet das Kreisforstamt 
um Anmeldung unter www.biberach.de/KreisforstamtVeran-
staltungen. Die Plätze sind begrenzt. Den Link mit der genauen 
Position des Treffpunkts gibt es nach der Anmeldung.



 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel Freitag, 06. Juni 2025 7

Toxikologische Untersuchung bestätigt:
Tote Saatkrähen bei Laupheim wurden vergiftet
Anfang April 2025 wurden tote Saatkrähen, ein toter Bussard 
sowie ein totes Habichtweibchen im Raum Laupheim an der 
Auffahrt B 30 Süd bei Baustetten aufgefunden. Bei den Vögeln 
waren keine äußeren Verletzungen erkennbar. Das Ergebnis 
der toxikologischen Untersuchung bestätigt nun den Verdacht, 
dass die Saatkrähen vergiftet worden sind.
Neun Saatkrähen, der tote Habicht und der tote Bussard 
wurden zur Untersuchung zum staatlichen tierärztlichen Un-
tersuchungsamt nach Aulendorf gebracht. Bei der Erstun-
tersuchung konnte zunächst kaum Mageninhalt festgestellt 
werden. In den Resten des Mageninhalts, welche aus einzel-
nen Weizenkörnern bestanden, konnte nun im Rahmen der 
toxikologischen Untersuchung das Insektizid Parathion-Ethyl 
festgestellt werden. Dieses Insektizid hoch toxisches und 
führt bei den Krähen wie auch den Greifvögeln zu einem sehr 
schnellen Tod. Der Verkauf und die Anwendung von Parathi-
on sind seit 2002 verboten. Insgesamt wurden in Laupheim 
40 Saatkrähen und die zwei toten Greifvögel, die vermutlich 
an den Kadavern der Saatkrähen gefressen hatten, tot aufge-
funden. Seit dem 16. April 2025 wurden keine weiteren Tiere 
mehr entdeckt.
Nun ermittelt die Polizei. Laut Bundesnaturschutzgesetz 
kann die Tötung eines wildlebenden Tiers einer besonders 
geschützten Art mit einer Freiheitsstrafe von bis zu drei Jah-
ren und einer Geldstrafe von mehreren Tausend Euro geahn-
det werden.
Sachdienliche Hinweise zum Fall können dem Polizeirevier 
Biberach gemeldet werden. Telefonnummer: 07351 4470.

Grundschule Gutenzell-Hürbel
„Sing mit -Konzert“
 

Am Mittwoch, den 21.05.2025 war das Sing-mit Konzert der 
Landesakademie Ochsenhausen zusammen mit der Bru-
no-Frey-Stiftung Biberach. Es waren insgesamt 4 Schulen 
bei unserem Konzert: Mittelbiberach, Reinstetten, Uttenwei-
ler und unsere Grundschule aus Gutenzell-Hürbel. Insgesamt 
machten so viele Schulen mit, dass man mehrere Konzerta-
bende machen musste, weil nicht so viele Kinder in die Halle 

passten. Wir sind mit dem Großbus zu der Landesakademie 
nach Ochsenhausen gefahren. Jede Schule hatte einen eige-
nen Raum zum Umziehen und Pause machen. Zuerst gab es 
eine Probe mit allen 4 Schulen. Die Bühne war sehr groß und 
hatte viele Treppenstufen. Zwei Frauen haben mit uns geprobt 
und dirigierten den ganzen Schülerchor.
Nach der Probe sind wir in unseren Raum gegangen und 
haben gegessen und uns umgezogen. Wir haben alle bunte 
T-Shirts in den Farben rot, gelb, grün und blau bekommen, 
die wir am Ende mitnehmen durften. Dann war es so weit: Es 
waren sehr viele Eltern, Omas, Tanten, Onkel und Geschwis-
terkinder als Zuschauer da und manche mussten sogar in 
den Bibliotheksaal ausweichen. Dorthin wurde das Konzert 
live übertragen.
Zu Beginn begrüßten die beiden Frauen die Zuschauer. Dann 
sangen wir unsere ersten Lieder. Dabei wurden wir sogar von 
einer Band begleitet. Wir sangen etwa zehn Lieder. Der Auf-
tritt war super cool.
Am Ende des Konzertes wurden alle vorgestellt die uns Kin-
dern geholfen haben, die tollen Lieder zu üben und aufzufüh-
ren. Auch unsere Frau Gerner wurde auf die Bühne gerufen 
und hat eine Rose als Dankeschön bekommen.
Im Anschluss sind wir mit dem Bus wieder zurück zur Schule 
gefahren. Dort haben uns unsere Eltern abgeholt. Das war ein 
tolles Erlebnis für die ganze Schule.
Autorinnen:
MARA & MAJA 

Gymnasium Ochsenhausen 
Riesengroße Erfolge beim Bundeswettbewerb „Jugend 
forscht“
Junge Forscherinnen und Forscher vom GO haben in Ham-
burg abgeräumt
Der Bundeswettbewerb „Jugend forscht“ in Hamburg ist am 
langen Wochenende mit der Siegerehrung unter Anwesenheit 
des Bundespräsidenten Frank-Walter Steinmeier zu Ende ge-
gangen. Gleich zwei Schülerteams vom Gymnasium Ochsen-
hausen waren beim großen Finale herausragend erfolgreich 
und konnten Preise und Sonderpreise entgegennehmen.
Mit einem zweiten Platz auf Bundesebene wurde Christian 
Krause vom Gymnasium Ochsenhausen gemeinsam mit sei-
ner Teampartnerin Chiara Cimino vom Otto-Hahn-Gymnasi-
um aus Tuttlingen ausgezeichnet. Im Fachbereich Mathema-
tik wurden die beiden für eine grundlegende mathematische 
Arbeit geehrt, die es schafft, einen bislang unbewiesenen 
mathematischen Satz auf eine neue, computergestützte Art 
zu belegen. Die beiden Nachwuchsmathematiker hatten ihre 
Arbeit am Standort Tuttlingen des Schülerforschungszentrums 
Südwürttemberg (SFZ) durchgeführt.
Niklas Ruf und Jana Spiller ebenfalls vom Gymnasium Och-
senhausen wurden für ihre Entwicklung eines neuartigen 
Hochwasserwarnsystems im Fachbereich Geo- und Raum-
wissenschaften mit einem dritten Platz geehrt. „WarnMe“ heißt 
ihr System, mit dem die beiden Jugendlichen in den letzten 
Jahren am SFZ-Standort Ochsenhausen ein neuartiges, auf 
Geodaten basierendes Warnsystem entwickelt haben. Es 
macht die Überwachung der Pegel von kleinen Flüssen und 
Gewässern einfach und kostengünstig möglich, und warnt 
über eine App Nutzer frühzeitig vor einem drohenden Hoch-
wasser.
Für alle Teams aus der Region gab es darüber hinaus einen 
der begehrten Sonderpreise. Niklas Ruf und Jana Spiller sind 
eingeladen, ihr Projekt im Sommer in Stockholm präsentieren. 
Auf dem „Stockolm Junior Water Prize“ dürfen sie mit ihrer 
Idee auf internationaler Ebene vorstellen und haben damit 
nun die Chance, noch einen weiteren  Preis auf internationa-
ler Ebene zu gewinnen.
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Über einen zusätzlichen Sonderpreis der deutschen Mathe-
matiker-Vereinigung durften sich Christian Krause und Chiara 
Cimino freuen. Dieser Preis für eine außergewöhnliche mathe-
matische Arbeit ist mit 1000 Euro dotiert.
Insgesamt waren in Hamburg 167 Jungforscher und Jungfor-
scherinnen mit 112 Projekten angetreten, die sich in Regional- 
und Landeswettbewerben in ganz Deutschland gegen mehr 
als 10000 Jugendliche mit über 5500 Projekten durchgesetzt 
hatten. „Was mich wirklich begeistert, ist die Zukunftslust, die 
wir heute gesehen haben“ lobte Bundespräsident Frank-Walter 
Steinmeier in seiner Rede. „Diese jungen Menschen hier sind 
eine Ermutigung für uns als ganze Gesellschaft“.

Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 7.–15.6.2025
 
Samstag, 7.6.
18:00 Uhr Vorabendmesse in Laubach 
Sonntag, 8.6. – Pfingsten
09:00 Uhr Festgottesdienst Gutenzell
10:30 Uhr Festgottesdienst in Reinstetten mit Umgang, ge-

staltet mit dem Kirchenchor
18:00 Uhr  Feierliche Vesper in Reinstetten 
Montag, 9.6. – Pfingstmontag
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
Donnerstag, 12.6.
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
Freitag, 13.6. – hl. Antonius
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Eichen zum Patrozinium 
 († Siglinde Laubheimer)
19:00 Uhr Fatimarosenkranz in Laubach 
Samstag, 14.6.
18:00 Uhr Vorabendmesse in Gutenzell († Hans Winter) 
Sonntag, 15.6. - Dreifaltigkeitssonntag
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Reinstetten
 
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet:
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten
Donnerstag: 18:00 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell
Freitag: 18:00 Uhr in Eichen; 19:00 Uhr in Wennedach
 

Reinstetten: Kirchenmusik am Pfingstfest
Der Festgottesdienst zum Hohen Pfingstfest am kommenden 
Sonntag um 10:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Urban wird vom 
Kirchenchor Reinstetten musikalisch mitgestaltet. Unter der 
Leitung von Holger Herzog und begleitet von Gunda Herzog 
am E-Piano sowie Ulla Schultheiß an der Querflöte erklingt 
u.a. die „Spiritualmesse“ von Michael Schmoll.
Die Messkomposition entstand 2009 aus Anlass eines Kir-
chenchortages, wurde seither immer wieder um weitere Stü-
cke erweitert und erfreut sich inzwischen bei vielen kirchlichen 
und weltlichen Chören im deutschen Sprachraum großer Be-
liebtheit. Dabei sind bekannte Spirituals mit deutschen Tex-
ten versehen, die sowohl konzertant als auch im Gottesdienst 
leicht einsetzbar sind und den Schwung und Geist dieses 
amerikanischen Musikstils weitertragen.
Das Motto des Heiligen Jahres 2025 „Pilger der Hoffnung“ 
nimmt der Kirchenchor im offiziellen Heilig-Jahr-Hymnus „Licht 
des Lebens“ auf, eine Komposition für Chor und Orgel von 
Francesco Meneghello. Bei der Sakraments-Prozession, dem 
seit über 300 Jahren verbürgten sog. „Umgang“, kommt ein 
Werk von Kirchenmusikdirektor Mathias Wolf aus Bad Schus-
senried zur Aufführung: „Wer glaubt, ist nie allein“. Dabei 
handelt es sich um die Bearbeitung für Chor und Orgel des 
zentralen Motto-Liedes zum Besuch von Papst Benedikt XVI. 
in Deutschland im Jahre 2006.
Zur Mitfeier dieses festlichen und gleichzeitig pfingstlich-be-
schwingten Gottesdienstes laden wir herzlich ein! Jürgen Lutz
 
Pfingstaktion Renovabis
Unter dem Leitwort „Voll der Würde. Menschen stärken im Osten 
Europas“ holt Renovabis in diesem Jahr die Würde des Men-
schen in den Blick. Gemeinsam tragen wir Mitverantwortung 
für die Wahrung der Menschenwürde im Umgang mit allen, 
die schwach und verletzlich sind oder körperliche und geisti-
ge Einschränkungen haben. Mit den Projektpartnern setzt sich 
Renovabis gerade auch dafür ein in den Ländern Osteuropas. 
Unser Gebet und die Sonntagskollekte an Pfingsten unterstützen 
diese Solidaritätsaktion der katholischen Kirche in Deutschland.
 
Sternwallfahrt am 5.7.
Am 5. Juli 2025 findet im Kloster Reute die jährliche Sternwall-
fahrt zur Seligen Guten Beth statt. Ich werde dieses Jahr wieder 
eine Fußwallfahrt anbieten. Start ist der Parkplatz beim Jordan-
bad um ca. 4 Uhr. Gehzeit ca. 7 Stunden. Anmeldungen bitte 
bei mir, Sr. Gisela. Abhängig von der Teilnehmeranzahl lässt 
sich eine Rückfahrt von Reute nach Jordanbad organisieren.

Pfarrerin Ulrike Ebisch
Ulrike.ebisch@elkw.de

Kontaktdaten:

    

Pfarramt Kirchdorf

    

Eichenstraße 13, 88457 Kirchdorf, Tel.: (07354) 444

   

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag 9 bis 12 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 15 bis 19 Uhr
Mail: pfarramt.kirchdorf-an-der-iller@elkw.de
Homepage: www.evkirche-kirchdorf.de

Erolzheim-Rot

Wochenspruch:
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 
Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth. 
(Sach 4,6b)



 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel Freitag, 06. Juni 2025 9

Sonntag, 8. Juni 2025, Pfingsten 
09.15 Uhr Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen
 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)
 mit Pfarrerin Ulrike Ebisch 
10.45 Uhr Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf
 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)
 mit Pfarrerin Ulrike Ebisch
 
Pfingst-Montag, 9. Juni  2025
09.15 Uhr Christuskirche, Rot an der Rot
 Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft)
 mit Pfarrerin Ulrike Ebisch und Posaunenchor

GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE 
In den Ferien finden keine Gruppen und Kreise statt

Bitte beachten Sie die jeweils aktuellsten Hinweise auf der 
Homepage www.evkirche-kirchdorf.de.
 

VfB Gutenzell e.V.
Fußball Aktive
Spielbericht
VfB Gutenzell – 
SGM Eberhardzell/Unterschwarzach 3:0 (2:0)

Von der ersten bis zur letzten Minute war die Heimelf die bes-
sere Mannschaft. Mit dem 3:0 (50.) war die Partie gelaufen. 
Hätte der VfB weiter richtig Vollgas gegeben, wäre ein noch 
höherer Sieg drin gewesen. Tore: 1:0, 2:0 Tobias Hochdorfer 
(10., 26.), 3:0 Yanick Schraivogel (50.). (schwaebische.de)

SV Burgrieden II - SGM Gutenzell/Schönebürg II 1:1 (0:0)
Torschütze SGM: 1:1 (90. + 5) Elias Huchler

Vorschau
Samstag, 07.06.25 (Achtung: aktualisierte Anstoßzeiten)
11:00 Uhr  SGM SV Tannheim/TSV Aitrach - SGM Gutenzell/

Schönebürg III (in Aitrach)
13:00 Uhr  SGM SV Tannheim/TSV Aitrach - VfB Gutenzell 

(in Aitrach)
14:15 Uhr  SGM Gutenzell/Schönebürg II - TSV Kirchberg II 

(in Schönebürg)

Saisonabschluss
Liebe Fans der SGM Gutenzell/Schönebürg, wir freuen uns, 
euch zum gemeinsamen Saisonabschluss am Samstag, 
07.06.25, nach Schönebürg einladen zu dürfen! Nach den 
Auswärtsspielen gegen die SGM Tannheim/Aitrach und dem 
Heimspiel gegen den TSV Kirchberg II wollen wir gemeinsam 
mit euch unsere erfolgreiche Saison im Schönebürger Sport-
heim ausklingen lassen. Für das leibliche Wohl ist wie immer 
bestens gesorgt. Wir freuen uns auf ein paar gesellige Stun-
den mit euch! Eure Fußball-Abteilung.

Freizeitsport
Am Pfingstsonntag, 08.06.25, sind wir – Block Busters, Bai-
landas und Bonacitas – beim Showtanzabend in Griesingen 
dabei!
Los geht’s um 20:00 Uhr – wir freuen uns riesig über viele 
bekannte Gesichter, die gemeinsam mit uns einen schönen 
Abend haben.
Kommt vorbei - wie freuen uns auf Euch!

Fußball Jugend
E-Juniornen gewinnen Meisterschaft
Mit einem 3:2-Sieg gegen den FV Ol. Laupheim sicherte sich 
die E1 der SGM Schwendi-Gutenzell-Schönebürg den Meis-
tertitel in der Kreisstaffel 1. Herzlichen Glückwunsch zu diesem 
tollen Erfolg! Für den VfB Gutenzell war Lias Bär im Einsatz 
(hintere Reihe, rechts).

Förderverein Schloss Hürbel e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung 2025

am Dienstag, 24. Juni 2025 um 18:00 Uhr 
im Schloss Hürbel

Tagesordnung: 
1.  Begrüßung durch Vorstand
2.  Bericht Schriftführer
3.  Bericht der Kassiererin
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastungen
6.  Satzungsänderung
 a  Jahreshauptversammlung alle 2 Jahre
 b   Wahl des Vorstandsgremiums sowie des Beirates auf 

2 Jahre
 c  Wahl der Revisoren auf 2 Jahre
7.  Termine 2025
8.  Wünsche und Anregungen
9.  Sonstiges
  

Wünsche und Anträge sind bis zum 18. Juni 2025 
schriftlich beim Vorstand einzureichen. 

Neue Mitglieder oder Interessierte sind jederzeit herzlich 
willkommen! 

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.
Der Vorstand des Fördervereins Schloss Hürbel e.V.

Claudia Schad       Anja Hoffmann
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Bildungswerk Ochsenhausen
Fit nach den Pfingstferien 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, info@
bildungswerk-ochsenhausen.de, www.bildungswerk-ochsen-
hausen.de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsen-
hausen. Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 
Uhr und Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.
Wirbelsäulengymnastik für den Alltag im Sommer 
Für Frauen mit Adelinde Bek ab 24. Juni an 5 Terminen im-
mer dienstags von 19.30 bis 20.15 Uhr im Familienzentrum 
im Städt. Kindergarten, Riedstraße 40, Ochsenhausen, Kurs-
gebühren: 24,00 €, Nr. 251.3GB.513S
Einseitige Belastungen in Beruf und Alltag führen häufig zu 
Verspannungen und Beschwerden im Bereich der Wirbelsäule 
und der Rückenmuskulatur.
Mit Elementen aus funktioneller Gymnastik, Core-Training, 
Rückenschule und reaktivem Training werden Balance, Kraft 
und Beweglichkeit trainiert. 
Ziel ist eine gute Körperhaltung durch ein systematisches 
Ganzkörpertraining für Tiefenmuskulatur, Bauch, Rücken und 
Beckenboden.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Getränk, Handtuch

Aquafitness für Männer und Frauen 
mit Ana Laura Olmos Alvarez, ab 27. Juni an 4 Terminen immer 
freitags von 20 bis 20.45 Uhr im Sportbau, Herrschaftsbrühl 
12, Ochsenhausen, Schwimmbad, Kursgebühr: 23,60 € inkl. 
Eintritt, Nr. 251.3GB.630S
Die positiven Auswirkungen des Wassers auf den mensch-
lichen Körper lassen sich gut mit einem effektiven Training 
verbinden. Gelenkbelastungen, wie bei anderen Sportarten, 
werden durch das Wasser größtenteils aufgehoben. Es kön-
nen durch ein gelenkschonendes Training mit Bewegungen 
im Wasser das Gleichgewicht, Koordination, Beweglichkeit 
und die Leistungsfähigkeit trainiert werden.
Bitte mitbringen: Aqua-Noodle

Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
Der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. organisiert einen wei-
teren Hildegard von Bingen Gesundheitstreff
Der nächste Termin für unseren Gesundheitstreff in Ochsen-
hausen findet wie folgt statt: 
Wann: 20.06.25, 19.00 Uhr
Wo: Klostercafe Ochsenhausen, Schlossbezirk 19, Ochsen-
hausen
Eintritt: 10 Euro
Thema:
Welcher Kräutertyp bist du?
Jeder Mensch ist einzigartig und hat individuelle Bedürfnisse. 
Je nachdem, welches Element vorrangig vertreten ist, können 
Kräuter zielgerichtet eingesetzt werden.
Ein Mensch mit großem Anteil an dem Element Luft, braucht 
Kräuter und Gemüse, die ihn mehr erden.
Hildegard hat in ihrer Physika die Wirkung und Anwendung 
von über 100 Wild- und Heilkräutern genannt. Lassen Sie 
sich inspirieren und finden Sie heraus, welche Kräuter für Sie 
das richtige ist.
Nach dem Vortrag findet ein kleiner Kräuterverkauf statt.
Jutta I. Martin
Hildegardexpertin und Kochbuchautorin

Anmeldungen unter 07352/9479161 oder 0160 766 38 65
Für Rückfragen wenden Sie sich gerne an den Kneipp Verein 
Ochsenhausen e.V.
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
1. Vorsitzender  Diplom-Volkswirt  Rainer Schick
Lerchenstraße 7, 88416 Ochsenhausen
(G) E-Mail : KneippOchsenhausen(at)Yahoo.com
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com

Musikverein Schemmerberg 
Gartenfest über die Pfingstfeiertage vom 7. – 9. Juni 2025
Der Musikverein Schemmerberg lädt Sie ganz herzlich zum 
traditionellen Gartenfest auf dem Dorfplatz in der Ortsmitte 
von Schemmerberg ein!
Freuen Sie sich auch in diesem Jahr auf ein abwechslungs-
reiches Programm!
Samstag, 7. Juni 2025
18:30 Uhr Eröffnung des Gartenfestes mit dem Festgottes-
dienst musikalisch gestaltet vom Chor „Cantiamo“
anschl. beste Blasmusik der „Ochsengau Musi“
Pfingstsonntag, 8. Juni 2025
Frühschoppen Musikverein Ingerkingen
Nachmittag Musikverein Altheim
ab ca. 19:00 Uhr Tanz und Unterhaltung mit „InMotion“
Pfingstmontag, 9. Juni 2025
Frühschoppen Musikverein Oggelsbeuren
Nachmittag Jugendkapelle Sulmetingen-Schemmerberg und 
Vorjugendkapelle Sulmetingen-Schemmerberg
Festausklang Musikverein „Cäcilia“ Schemmerberg
Für das leibliche Wohl der Gartenfestbesucher ist wie immer 
bestens gesorgt. Am Pfingstsonntag und Pfingstmontag ste-
hen ab ca. 11 Uhr verschiedene Mittagessen zur Auswahl. 
An beiden Nachmittagen erwartet die Gäste ein reichhaltiges 
Kuchenbuffet.
Bei schlechter Witterung finden alle Veranstaltungen sowie das 
Mittagessen in der Festhalle Schemmerberg statt!
Die Musikerinnen und Musiker freuen sich bereits jetzt auf Ih-
ren Besuch bei hoffentlich wunderschönem Gartenfestwetter!

Christliche Gemeinde Erolzheim
Gottes Wort zu Pfingsten
„Und alle Anwesenden wurden vom Heiligen Geist erfüllt 
und fingen an, in anderen Sprachen zu reden, wie es der 
Heilige Geist ihnen eingab“, (aus der Apostelgeschichte, 
Kap. 2, Vers 4).
In der Bibel gibt es zwei Sprach-Erlebnisse, in denen Gott die 
Menschen in entscheidende Richtungen gelenkt hat: einmal 
der Turmbau zu Babel und das Pfingstwunder in Jerusalem. 
Beim Turmbau zu Babel gebot Gott durch Sprach-Verwir-
rung Einhalt in ihrem Größenwahn. Die Menschen wollten 
einen Turm in den Himmel bauen und damit prahlen. Gott 
machte diesem Unternehmen ein jähes Ende, indem Er alle in 
verschiedenen Sprachen reden ließ, damit sie einander nicht 
mehr verstanden und damit der Bau eingestellt wurde.
Beim Pfingstwunder in Jerusalem rüstete Gott einfache 
Menschen mit der Gabe aus, in den verschiedensten Spra-
chen reden zu können. An einem großen jüdischen Fest-
Tag kamen tausende Juden aus vielen Ländern in Jerusalem 
zusammen. Plötzlich hörten diese Fremden die Apostel und 
andere gläubige Christen in ihrer Muttersprache reden! Sie hör-
ten die Frohe Botschaft, das Evangelium! Diese geisterfüllten 
Juden müssen so begeisternd und mitreißend von Gott, Jesus 
und Seinen Wundern gesprochen haben, dass sich an einem 
Tag dreitausend Menschen für den christlichen Glauben 
entschieden, zu Jesus „Ja!“ gesagt haben und sich taufen 
ließen! Nach dem Fest reisten diese Menschen wieder in ihre 
Heimat zurück und verbreiteten dort auch die Gute Botschaft.
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Was für ein Genie-Streich von Gott! Damit war die Kirche 
(Gemeinde) geboren: Der von Gottes Geist erfüllte Mensch. 
Gott „wohnt(e)“ ab jetzt in den Menschen. Er brauchte ab 
da keine Tempel oder Kirchen, keine Gebäude aus Stein 
mehr, „Er nahm Wohnung in den Herzen der Gläubigen“.
Was bewirkt der Heilige Geist?
Er ist das Gewissen der Welt. Er deckt Sünde auf und führt 
aber auch zur Buße. Er schlüsselt uns Gottes Wort auf, damit 
wir es verstehen. Er ist überall auf der Erde gegenwärtig. Er 
„übersetzt“ unsere Gebete für Gott und bringt sie vor Seinen 
Thron. Er führt uns zu Gott.
Gott schuf die ersten geisterfüllten Menschen, indem Er „Feu-
erflammen vom Himmel“ fallen ließ. Diese Menschen verbrei-
teten die Lehre Jesu, indem sie erklärten, wie man gläubig 
und damit Kind Gottes werden kann. Wenn nun ein Mensch 
Jesus als Retter und Herr annimmt, „Ja!“ zu Ihm sagt, dann 
bekommt er den Heiligen Geist. Er wird sogar mit Ihm „ver-
siegelt“, damit er für Gott gesichert ist. Er gehört zu Gott und 
geht nicht mehr verloren.
Auch Sie können heute und jetzt den Geist Gottes be-
kommen! Nehmen Sie Jesus als Ihren Herrn an, glauben 
Sie Seiner Botschaft! Dann schenkt Er auch Ihnen Seinen 
Geist!
Lesen Sie bitte das Pfingstwunder und die Taten und Re-
den der Apostel in der Apostel-Geschichte in der Bibel 
nach. Öffnen auch Sie Ihr Herz für den Geist Gottes!
Bleiben Sie gesund!
Weitere Infos über uns finden Sie unter www.cg-erolzheim.
de.
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.

vhs Illertal
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
Dienstag, 17.06.2025
Töpferworkshop „Hahn, Henne und Küken“ für Kinder ab 
8 Jahre (Anja Roth) 3 Termine, 17.06.2025, 9:30 – 12 Uhr, 
18.06.2025, 9:30 – 12 Uhr, 12.07.2025, 16 – 18 Uhr, Grund-
schule Kirchberg, Werkraum
Töpferworkshop „Masken“ für Kinder ab 8 Jahre (Anja 
Roth) 3 Termine, 17.06.2025, 14 – 16:30 Uhr, 18.06.2025, 
14 – 16:30 Uhr, 12.07.2025, 14 – 16 Uhr, Grundschule Kirch-
berg, Werkraum
Montag, 23.06.2025
BBP am Morgen im Sommer (Andrea Schwarzbart) 5 Termi-
ne, 9 – 10 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Fit für Mama‘s mit Baby im Sommer (Andrea Schwarzbart) 
5 Termine, 10:15 – 11 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Dienstag, 24.06.2025
Pilates am Morgen im Sommer - für Fortgeschrittene (Ade-
linde Bek) 6 Termine, 09:30 – 10 :30 Uhr, Mehrzweckhalle 
Erolzheim
Funktionelle Gymnastik für Frauen 50+ (Angelika Schilz-Fié-
vet) 5 Termine, 18:30 – 19:30 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Mittwoch, 25.06.2025
Pilates für leicht Fortgeschrittene im Sommer (Adelinde 
Bek), 6 Termine, 17:30 – 18:30 Uhr, Illertalschule, Bonlanden
NEU! Hoopdance für Erwachsene Anfänger (Sarah Abrell) 
5 Termine, 20 – 21:15 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Donnerstag, 26.06.2025
Qigong im Sommer (Christina Mack) 5 Termine, 9 – 10 Uhr, 
Dorfhaus Kirchberg, Josefsaal, OG
Pilates für Fortgeschrittene im Sommer (Adelinde Bek)  
5 Termine, 20 – 21 Uhr, c
Samstag 28.06.2025
Kinder-Nähworkshop: Wir nähen eine Handytasche, ab 10 
Jahren (Daniela Theurer) 1 Termin, 13 – 15, Geschäftsstelle 
vhs Illertal, Seminarraum

Freitag, 04.07.2025
Fit für Mama‘s mit Baby (Cornelia Grandy) 4 Termine, 9 – 
9:45Uhr, Fit für Mama‘s mit Baby
Fit für Mama‘s mit Baby (Cornelia Grandy) 4 Termine, 10 – 
10:45Uhr, Fit für Mama‘s mit Baby
Original Thailändische Küche „Sommer Variante Gerichte“ 
(Pimphawan Ebinger) 1 Termin, Realschule
Erolzheim, Küche, EG
Donnerstag, 10.07.2025
NEU! Yoga mit und auf dem Stuhl am Vormittag im Sommer 
(Sarah Speidel) 5 Termine, 9 – 10 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus 
Edelbeuren
So schmeckt der Sommer - neue Rezepte mit dem Ther-
momix (Monika Diepolder-Manthei) 1 Termin, 18 –22 Uhr, 
Realschule Erolzheim, Küche, EG
Freitag, 11.07.2025
So schmeckt der Sommer - neue Rezepte mit dem Thermo-
mix (Monika Diepolder-Manthei) 1 Termin, 13:30 – 17:30 Uhr,  
Realschule Erolzheim, Küche, EG
So schmeckt der Sommer - neue Rezepte mit dem Ther-
momix (Monika Diepolder-Manthei) 1 Termin, 18 –22 Uhr, 
Realschule Erolzheim, Küche, EG

Seminare in der Bauernschule im Juli 2025
01. bis 02. Juli 2025
Psychologie des Gelingens
Der Workshop vermittelt bewährte psychologische Techniken, 
um Ziele effektiv zu erreichen, Widerstände zu überwinden 
und Herausforderungen mit Leichtigkeit zu meistern. Mit pra-
xisnahen Ansätzen und Strategien lernen Teilnehmende, ihr 
Denken und Handeln gezielt zu verändern und ihre Visionen 
in die Realität umzusetzen.

07. bis 10. Juli 2025
Waldseer Erlebnistage für lebensfrohe, bewegliche und 
neugierige Frauen
Zusammen ist man weniger alleine - darum machen wir uns 
gemeinsam in und um Waldsee auf den Weg und entdecken 
verschiedene regionale Highlights. Freuen Sie sich auf ein 
abwechslungsreiches Programm, bei dem nicht nur der Ho-
rizont erweitert wird, sondern auch der Spaß nicht zu kurz 
kommt. Wir sind draußen in der Natur unterwegs, treffen auf 
interessante Persönlichkeiten und bekommen Einblicke in die 
Waldseer Kultur und Wirtschaft.

14. bis 16. Juli 2025
Rhetorik-Seminar – überzeugend kommunizieren, erfolg-
reich präsentieren und moderieren
In diesem Seminar starten wir gemeinsam mit den Basics der 
Moderations- und Präsentationstechniken, der Körpersprache 
und Ausdrucksfähigkeit. Durch gezielte Übungen verbessern 
Sie Ihr Ausdrucksvermögen und gewinnen an Souveränität 
und Selbstbewusstsein. Wir freuen uns darauf, Sie in Ihrer 
Wirksamkeit zu unterstützen.

16. bis 20. Juli 2025
TZI-Seminar – Kraft schöpfen in herausfordernden Zeiten 
– ein Persönlichkeits-Spa
In einer Welt, die uns täglich vor neue Herausforderungen stellt, 
ist es von großer Bedeutung, unsere innere Stärke und Balance 
zu finden. Dieses Seminar bietet eine einzigartige Gelegenheit, 
in einem geschützten Rahmen die persönliche Widerstands-
fähigkeit zu stärken, die Quellen der eigenen Energie und 
Selbststärkung (neu) zu entdecken und dabei aufzutanken.

21. bis 23. Juli 2025
Intuitives Führen – Intuitives Bogenschießen
Führungskräfte treffen oft intuitive Entscheidungen, die auf 
Erfahrung, Standpunkt und Flexibilität basieren – ähnlich wie 
beim intuitiven Bogenschießen. In diesem Workshop ver-



12	 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel	 Freitag, 06. Juni 2025

binden wir praxisnahe Übungen im Bogenparcours mit der 
Reflexion Ihrer Führungskompetenzen, um Intuition und Ent-
scheidungsstärke gezielt weiterzuentwickeln.

Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der 
Bauernschule Bad Waldsee
https://www.bauernschule.de

Federseemuseums Bad Buchau
Pfingsten im Federseemuseum: Bronzezeit live erleben
Am 8. und 9. Juni, jeweils von 10 bis 18 Uhr, bringt die 
Living-History-Gruppe „Tenaigos“ die Bronzezeit ins Freige-
lände des Federseemuseums in Bad Buchau. In den rekonstru-
ierten Häusern der Siedlung „Wasserburg Buchau“ zeigen die 
Darstellerinnen und Darsteller, wie Menschen vor rund 3000 
Jahren lebten, arbeiteten und sich kleideten. Basierend auf 
aktuellen archäologischen Erkenntnissen vermittelt „Tenaigos“ 
eindrucksvoll das Alltagsleben der späten Bronzezeit. Besu-
cherinnen und Besucher können u. a. erfahren, wie Nahrung 
zubereitet, Kleidung hergestellt oder mit historischen Waffen 
trainiert wird.
Weitere Informationen unter www.federseemuseum.de 

Sommercamp im Zimmerer- 
Ausbildungszentrum Biberach
Das Bildungszentrum Holzbau – die überbetriebliche Ausbil-
dungsstätte der Zimmerer und Zimmerinnen in Baden-Würt-
temberg – bietet in der Woche vom 4. bis 8. August 2025 ein 
spannendes Sommercamp für Jugendliche an, die den Beruf 
des Zimmerers / der Zimmerin näher kennenlernen möchten.
In einem abwechslungsreichen Programm aus praktischem 
Arbeiten und Freizeitaktivitäten erhalten Schüler und Schü-
lerinnen, die nach den Sommerferien in die Abschlussklas-
se einer allgemeinbildenden Schule wechseln, spannende 
Einblicke in das Tätigkeitsfeld des Zimmererhandwerks. Da-
bei können sie selbst handwerklich aktiv werden und eigene 
Werkstücke herstellen.
Die Teilnehmenden übernachten im Wohnheim des Bildungs-
zentrums.
Teilnahmevoraussetzung: Mindestalter 14 Jahre
Anmeldung:
Ab sofort möglich per E-Mail an: 
info@zimmererzentrum.de
Anmeldeschluss: 27. Juni 2025
Weitere Informationen zum Programm finden Sie online unter:
https://zimmererzentrum.de/ausbildung/sommercamp/

Demenz Partner Schulung 2025  
im Landkreis Biberach
Demenz geht uns alle an! Menschen mit Demenz begegnet 
man nicht nur in der Familie, sondern vielfach im Alltag, in der 
Nachbarschaft und auch am Arbeitsplatz.
Die Referentin, Monika Adolph ist Pflegedienstleitung und 
Demenzberaterin, sie vermittelt in diesem 90-minütigen Kurs, 
was Demenzerkrankungen sind, welche Einschränkungen mit 
der Erkrankung einhergehen und wie sich das Leben der Er-
krankten und ihrer Familie verändert. Sie erhalten Tipps und 
Hinweise zum Umgang und zur Kommunikation mit Men-
schen mit Demenz. Sie lernen Wege kennen, um Menschen 
mit Demenz und ihre Angehörigen zu unterstützen. Folgende 
Demenzpartnerschulungen werden im Landkreis Biberach 
vom Netzwerk Demenz angeboten:
26. Juni 2025, 18:00 - 20:00 Uhr
Forum gelb - Haus der Caritas, Waldseer Straße 24, 88400 
Biberach
18. September 2025, 16:00 - 18:00 Uhr

Museum Kürnbach – Tanzsaal, Griesweg 30, 88427 Bad 
Schussenried
15. Oktober 2025, 18:00 - 20:00 Uhr
Begegnungskaffee Laupheim, Mittelstr. 49, 88471 Laupheim
Weitere Infos und Anmeldung: 
Daniela Wiedemann, bcs-hia@caritas-dicvrs.de oder 07351 
809519 www.netzwerk-demenz-bc.de weitere Online-Seminar 
oder nutzen E-Learning-Angebote: www.demenz-partner.de/

Caritas Biberach-Saulgau
Letzte Hilfe Kurse in Biberach
Letzte Hilfe ist so wichtig wie die Erste Hilfe!
Der Abschied vom Leben ist der schwerste, den die Lebens-
reise für einen Menschen bereithält. Deshalb braucht es, wie 
auf allen schweren Wegen, Begleitung, Zuwendung, Mut und 
Wissen. Dadurch entsteht Ruhe und Sicherheit.
Siglinde von Bank und Christa Willburger-Roch, beide erfahre-
ne Palliativpflegefachkräfte, vermitteln in einem ca. 4-stündi-
gen Kurs in Theorie und praktischer Anleitung Wissenswertes 
rund um das Thema Sterben.
Der Letzte Hilfe Kurs besteht aus 4 Modulen, die an einem 
Nachmittag stattfinden.
-	 Sterben ist ein Teil des Lebens
-	 Vorsorgen und Entscheiden
-	 Leiden lindern
-	 Abschied nehmen
Letzte Hilfe richtet sich an alle Menschen, die sich über die 
Themen rund um das Sterben, Tod und die Palliativversorgung 
informieren wollen. (weitere Infos unter: www.letztehilfe.info)
Aktuelle Termine in Biberach, Kolpingstr. 43, Unterge-
schoß, Raum AKS
Fr. 06.06.25 
Fr. 11.7.25
Beginn ist jeweils um 14 Uhr, Ende gegen 18.30 Uhr.  
Kursgebühr von 25 Euro sind vor Ort zu begleichen.
Ein Pausensnack und eine „Letzte Hilfe Broschüre“ sind da-
rin enthalten.
Anmeldung zu den Kursen unter bcs-hia@caritas-dicvrs.de 
oder tel. 07351-8095190
Bei Fragen zu Kursen, Terminen, Inhalten, etc. gerne auch 
direkt an bank.s@caritas-dicvrs.de

Landesverband der Schwerhörigen und 
Ertaubten Baden-Württemberg e. V.
Neutrale und kostenfreie Hörberatung durch den Lande-
verband der Schwerhörigen
Gerade im höheren Alter ziehen sich viele Menschen mit Hör-
verlust zunehmend aus dem gesellschaftlichen Leben zurück. 
Häufig fehlen ihnen grundlegende Informationen über die Aus-
wirkungen einer Hörbehinderung sowie über unterstützende 
technische Hilfsmittel, die zusätzlich zum Hörgerät das Leben 
erleichtern können. Nicht selten landen Hörgeräte ungenutzt 
in der Schublade – sei es aufgrund falscher Erwartungen oder 
weil der Umgang damit im Alter herausfordernd ist.
Frau Katja Widmann vom Landesverband der Schwerhörigen 
und Ertaubten Baden-Württemberg e. V. kennt diese Heraus-
forderungen aus eigener Erfahrung und weiß, wie entschei-
dend gutes Hören für soziale Teilhabe ist.
Das Beratungsangebot ist trägerneutral und kostenfrei. Es 
umfasst unter anderem Informationen zur Hörgeräteversor-
gung, zum Cochlea-Implantat, zum Umgang mit der eigenen 
Behinderung, zum Schwerbehindertenausweis sowie zu tech-
nischen Hilfsmitteln wie Lichtsignalanlagen, Kommunikations-
systemen oder der T-Spule.
Die Beratung findet am 06.Juni 2025 von 10 Uhr bis 16 Uhr im 
Haus der Caritas -Waldseer Straße 24, 88400 Biberach statt.
Eine Anmeldung unter 0179-6784 998 
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E-Mail: katja.widmann@hoergeschaedigte-bw.de ist nötig. 
Das Angebot des Landesverband wird vom Sozialministeri-
um Baden Württemberg gefördert. Es soll Betroffenen mehr 
Selbstbestimmung und Teilhabe ermöglichen.

Kloster Bonlanden
Ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … 
Gott, was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt 
dann …ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
… Wie finde ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, je-
den Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszent-
rum Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL + 49 
157 50342731.

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de
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Skataufgabe Nr. SK 0121

Kartenabbild: Kreuz-Ass, -Dame; Pik-Ass, -Dame, 
-9; Herz-10, -7; Karo-Ass, -10, -9

Lohnenswertes mehrmaliges Umdrücken
Bei einem Preisskat hat ein Teilnehmer – in Vorhand 
sitzend – nichts mehr zu verlieren, sondern allen-
falls nur noch alles zu gewinnen. Das erklärt, warum 
er mit obigem Blatt die von Mittelhand gebotenen 
24 hält und damit auch Alleinspieler wird. Zu allem 
Überdruss beschert ihm der Skat lediglich Pik-7 und 
Karo-7. Eine höchst bedenkliche „Kiste“. Nach mehr-
maligem Umdrücken legt Vorhand letztendlich ... in 
den Skat zurück, spielt ... und holt zum Schluss ge-
winnbringend das Maximum an Pluspunkten aus 
ihrem Blatt heraus. Kurios obendrein, dass Vorhand 
sogar noch ein anderes Spiel und bei einer anderen 
Drückvariante selbst Null ouvert gewonnen hätte.

Frage: Was drückt Vorhand bei welcher Karten-
verteilung zu welchem Spiel, und wie verlaufen 
dabei die ersten drei Stiche?

Lösung: Vorhand (V): siehe Kartenabbild
Mittelhand (M): Pik-Bube, Karo-Bube; Kreuz-10, -8, -7; Pik-König; Herz-Ass, -König, -8; Karo-König 
Hinterhand (H): Kreuz-Bube, Herz-Bube; Kreuz-König, -9; Pik-10, -8; Herz-Dame, -9; Karo-Dame, -8 
Skat: bekannt
Vorhand drückt Herz-10 und Karo-Ass zum Grand ohne vieren. Auch Herz ohne fünfen hätte sie 
mit folgenden drei Anfangsstichen gewonnen: 
1. V Pik-Ass M Pik-König H Pik-8 (+15)
2. V Karo-10 M Karo-König H Karo-8 (+14)
3. V Kreuz-Ass M Kreuz-8 H Kreuz-9 (+11)
Skat    (+21)
    (+61)
Drückt der Alleinspieler Kreuz-Ass und Kreuz-Dame, gewinnt er sogar Null ouvert.

    
    
    

 
 

Ist Ihr Personalausweis oder Ihr 
Reisepass noch gültig???
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Welche
Kunstrichtung
verbirgt sich
hinter diesem
Bilderrätsel?
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DEIKE JUG-0307

Welche Kunstrichtung 
gehört nicht ins

20. Jahrhundert?

A. KUBISMUS
B. DADAISMUS

C. MANIERISMUS
D. KONSTRUKTIVISMUS

Die Felder 1 bis 9 ergeben einen Künstler der abstrakten Kunst.

ABSTRAKTE KUNST
ABSTRAKTE KUNST

S

QUIZQUIZ

 
 

O
M

M

I

A

B
A
H
A
I

V
E
R
S
O

S
N
O
B

E
Y

K
R
A
E
N
E

P

S
O
I
R

R
I
A
L
T
O

G
O

K
A
M
I
L
L
E

I
N
S

E

W
A
R
H
O
L

S
D

C

K
U
B
I
S
M
U
S

S
I
E
C
H

E
P
H
O
R

A

A
E

O

J

A
R
M

P
R

P
I
E
K

D
A
L
I

A
N
N
O

D
I
X

T

R
D

M

N

P
O

S
T
I
G
M
A

K

R

E
X
I
L

Z
E
I
T

O
H
N
E

N

C

S
T
O
L
A

M
E

K
A
A

S
I
E
B

E
I
N
L
A
S
S

A
L

E
R
N
S
T

U
S
E

D
R
A
E
N
A
G
E

K
F
O
R

KANDINSKY

  
  

 

 
 

 

          

  

Lösung Quiz: C. Manierismus
Lösung Rebus: Surrealismus
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